
jugend kämpft!

Wir leben in bewegten Zeiten. Die 
KapitalistInnen wollen ihre Krise auf uns 
Jugendliche und ArbeitnehmerInnen abwälzen. 
Uns steht eine ungewisse Zukunft bevor. Eines 
ist klar: Geschenkt wird uns hier nichts, wir 
müssen uns zusammenschließen und 
gemeinsam für unsere Zukunft kämpfen. 
Dieser Kampf findet vor allem auch auf dem 
Gebiet der Ideen statt. Den VertreterInnen der 
herrschenden Ordnung geht es darum uns 
einzureden, dass die Realität, die wir 
vorfinden, die einzig mögliche ist. Doch das 
stimmt nicht. 

All jenen, die uns weismachen möchten, dass 
Arbeitslosigkeit, Sozialabbau, Armut und 
Perspektivlosigkeit unabwendbar sind, setzen 
wir die Ideen und Ziele des Sozialismus 
entgegen: Eine klassenlosen Gesellschaft, in 
der sich jedeR frei nach ihren/seinen 
Wünschen und Bedürfnissen entwickeln kann 
und in der soziale Unterschiede nur noch in 
Geschichtsbüchern ein Thema sind. Um uns 
für den Kampf für eine gerechte Gesellschaft 
mit revolutionären Ideen zu rüsten, 
organisieren wir nun das zweite mal das 
karl.marx-Seminar. 

Weg mit dem Kapitalismus - Her mit dem 
schönen Leben!
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Workshops
Samstag Vormittag
w Was ist die ArbeiterInnenklasse?

Ständig reden MarxistInnen von der Rolle der 
ArbeiterInnenklasse - aber gibt es die überhaupt 
noch und wenn ja, wer gehört dazu? Worin 
besteht die besondere Rolle der ArbeiterInnen 
in der kapitalistischen Gesellschaft?

w Von der Französischen Revolution zur 
    Pariser Commune

Die Französische Revoltion 1789 leitete ein 
Zeitalter großer Aufstände und Revolutionen 
ein. Der vorübergehende Höhepunkt dieser 
bewegten Zeit war die Pariser Commune, wo 
ArbeiterInnen erstmals kurzfristig die 
Klassenherrschaft beseitigten und eine neue 
Gellschaftsordnung an ihre Stelle setzten. 
Analyse dieser Entwicklungen.

w Entwicklung der Klassengesellschaft
Hat es immer schon Arm und Reich gegeben? 
Woher kommt der Kapitalismus, was gab es 
vorher und was wird ihm folgen?

Samstag Nachmittag
w Die Entwicklung des Sozialismus von 
    der Utopie zur Wissenschaft

Erst Marx und Engels haben aus vagen 
utopischen Vorstellungen über eine klassenlose 
Gesellschaft eine Wissenschaft gemacht. Wie 
kam es dazu und wodurch zeichnet sich der 
Marxismus im Gegensatz zu anderen 
Strömungen der ArbeiterInnenbewegung aus?

w Die Russische Revolution
Bei der russischen Revolution haben 
ArbeiterInnen erstemals in der Geschichte 
erfolgreich die Macht übernommen. Wie konnte 
es dazu kommen und warum degenerierte die 
Revolution bald?

Zeitplan
Samstag

  9:00 Check In
10:00 Workshopeinheit 1
13:00 Mittagspause
14:30 Workshopeinheit 2
18:00 Abendessen
19:00 Party

Sonntag
10:00 Workshopeinheit 3
13:00 Mittagspause
14:00 Workshopeinheit 4
17:00 Abschlussplenum

w
 

w Lateinamerika brennt!
Der Ausbruch der Revolution in Venezuela vor 
10 Jahren war der Beginn einer Bewegung, die 
gesamt Lateinamerika überziehen sollte. Heute 
ist kein einziges Regime auf dem 
südamerikanischen Kontinent mehr stabil, 
überall begehren die Menschen gegen die 
jahrhundertelang währende Unterdrückung auf. 
Hier geht es um die Hintergründe, Geschichte 
und Aussichten der lateinamerikanischen 
Revolution. 

w Wohin geht Österreich?
Österreich wurde ebensowenig von der Krise 
verschont wie irgendein anderes Land auf 
diesem Planeten. Doch wohin geht Österreich? 
Welche Rolle spielen SPÖ und Gewerkschaft in 
den kommenden Auseinandersetzungen um 
soziale Errungenschaften und Löhne und wie 
können wir in Österreich eine starke Linke 
aufbauen?

w Was ist Imperialismus?
Aus welchem Grunde verhalten sich die USA 
wie die Weltpolizei, gibt es weltweit Kriege und 
bestimmen einige wenige Konzerne über das 
Schicksal mehrerer Millionen Menschen? In 
diesem Workshop wird diesen Fragen auf den 
Grund gegangen

Sonntag Vormittag
w Staatsgewalt & Klassenherrschaft

Worin besteht die Aufgabe des Staates - also 
aller Institutionen bis hin zu Militär und Polizei? 
Welchen Staat wollen wir - sofern wir überhaupt 
einen wollen?

w Geschichte der Österreichischen 
ArbeiterInnenbewegung

Oft hat man den Eindruck, in Österreich bewegt 
sich rein gar nichts - dabei hat gerade 
Österreich eine sehr reiche und kämpferische 
Geschichte der ArbeiterInnenbewegung 
vorzuweisen. In diesem Workshop erhält man 
einen breiten Überblick von den Anfängen im 
19. Jahrhundert bis heute. 

w Freier Markt v.s. Planwirtschaft
Ist die "Freie Marktwirtschaft" - der 
Kapitalismus - die effizienteste Form eines 
Wirtschaftssystems? Wäre eine Wirtschaft, die 
im Interesse der gesamten Menschheit und 
nicht im Sinne des Profites agiert möglich? Gibt 
es Vorteile einer geplanten Wirtschaft und 
woran scheiterte sie in den stalinistischen 
Ländern?

Sonntag Nachmittag
w Geschichte der Internationale

Die ArbeiterInnenbewegung verstand sich von 
Anfang an als internationale Bewegung und 
vernetzte sich länderübergreifend. Workshop 
über die Geschichte der Internationalen und ihre 
Aussichten im 21. Jahrhundert.




